
IUL]US SPECK

'..

die Nachrichi vom Tode desKalfmanns Ju-
lius speck das Dorl. It den lrühen Morgen-

ren Krankheit täElich im G€schaitt zu sein. örtlichen Blumenschmucküeltbcwcrb stall
Ein siers ofienes Obi unC auch eine ofiene Musik- und eesangverein wirt<en an d€

Hand hatte Julius speck fü die Vereine Veransialtuing hit.
sein€s Dodes- So sar e! jahrelanA Vorsit-
zender im n'Iustkvelein, urld näcn seiber 38 Jahre alt
./r i'-\p.-i,Jne- hr-oö..zum t'rnnvor- Ohningen dq C!.Le,r .o...nop c fra
stand ernannt. Sein Wo* im Gemeinderal, wilhelmine Brulsch€ seborene Schheidcr
vor un.l nach dem Kriecej eatt viet. tf hatle wihre. jn def D6llenstrEle jhf a3, Lerrens
sachkenninis und volkstümlic,hes D-'nk€r, jahi. sie ist seboren iÄ:,Ottsle!] Kalien
immer in die {ragschale zu $'erfen rnd land noür !n'1 s1ifi;i aus dem rebbaülrn

A cdiö. An4f^F.".9. .F' -ch. o,r öchn. '.. Ln ,,r, 1

DerTodkäm besondersauch deswegenel- heifatete sic den hiestsen Bü.eer La.dwn
lras überraschend und lrüh, weil noch in Ernst Brllsche. der ih Jahre 1960 siarl
dier€m Monat das Ehepaar Speck das Fest Noch vo. wentlen Jahren war die siiu
El goldehen Eöchzeit hätte JcierD können. Mitbürgerin bei den Arbeilen ih Hof ur
iun nndet der geachtete lürger rnorgeni anf d€m Feld zu findcn. Auch d€

Freitag, auldem Friedhof in S'.ahrinsen die soDkuErrn sratulicrt de. srciscr Mjtblü
Bild:Fotö-Sulter/Kempe gerin.

Verlierer erhielten Gartenznccrg s16 Wsnoerprei6
Absegern ales ltcaetchbs lznans * Cntc Stimmüng auf den Booien

stunden starb der
allseits eeacht€te Lrnd
gütige ManD, der das
cesicht Siahringens
nicht nu durch scitr
Neit über die Orts-
Crcniah hiriäus i}-
l..hntes Ges(hält.
sondem auch durch
sel.e rrlrgricLl rd
Gemeinderat und äls
!ürgerm€ister-Siell-
rerfretef in vielen
Jahren mitseprägl
ha1, Juli0s spe(k
wurde äm 19. Alrgusi
18c2 in Eßlioeen bei Tutllihseh gebo
ubtt verheiralete sich arn 16. Oktober 1919

lr.rhlincen -ab. Bürgermeister rlni e!ö -
... iie öllenlliche Silzung, die ton dei
:i.i :;- ierung alierdings n r gcriDg bestchi
', i: {ach BekannlCabe dcr Tageso.dnung
rr.i: n drei Bonlinger Blulspender lür
' ' . stens dreinalices Spende. gcchft:
, . _: ß,ic&, Paul Flanzke !.d lverner Rcl_

. Bürgerh€ister hob .lie Bcdeurung
r- Dierstcs an der Allgcmeinheit be-
r!,/:s herlor. Jcdcr könne einhal in die
i,..,r kommen, I]ilfe vom Blutsp€nden-
il., i zu benötigen. Die Geehrten üurden
r' lnste.knadei und ÜikuDd€ dcs DRK-

: ii rvübandes Baden-t'ürttemberg so-
r : iit je zwei lläs.hen \!ei.. g€stiltet

. ,:r Geheinde Bohlingen. ausgczeich-
',.: ilit Dank und A!.rkcnnung 1ü. die

::-r . ige Be.eiischalt le.bänd sich die
,: rrr ring, daß sie luch weiiernin aLs Blui-
.-!ri:rr benarnt bleirren. Unler A!Ilorde-
,i r- rn dic Allgeheinheji. ihrem Beispiel

Bürgermeifter ehrtc 0rei Blutfpen0er
öneniliahc Gemeintleraissitzuns - Ertcrn wülschen Zebrasheilen

Izn&ns -ay, Einen harmonischcn Verlaul
nähh das Absegeln des segelclubs Iznang,
bei deD der v€rlider einen Ga.terzwcre
als Wandcrpreis erhielt. 15 Segel- und vier
Motolboote batten sich am Landtngsste{
Izrang eingelundeb. Pünlitlich um 15,30
Uhr Dahmen die B.ole den Kurs cntlang
der Seezeiohen in RichtuDg Wangen aü|.

Der sonnenschein machle die Ilaute
veit. so daß es an Slimmune auf den ein-
zelnan Boöien nicht fehlte, Gegen Abend
cfcichten die Segelsportler ihr Ziel und
slärkten sioh mil Braiwürslen und ein€n
fröhlichen Umtrunk. Bei argeregier Un-
terhaltung und den Klänger cihes aklior-
deonslieienden Mitgliedes wurden in lu-

den von den Ceheinderäten Drkundigun-
s€n ir der Nächbarschait emtfohl€n, ob
eine Koordini€rong mögljc-h wäre.

Der unler Punkt 5 derTagesordnung auf-
seführle Anlräg des Sportvereins Eohlin-
Äen aul Erteilung einer Lizenz zum Bc_
irieb einer Schankwirischalt im neuen
s.Lf tleLt€jm aul dem Aa(hi dliDor t olJ tz
l.;..re "brchlr€ßend ntchl belaten terdcf.
dr die EinsDruchsirist noch nicht abgelau-
len var- Ai,r wursch veNchiedener Ge-
meinderäte begründete der Vorstand des
Slrortvereins, Gem€inderai B4rst, die Nöt-
w€ndrekeit d€r Sd\.nkb.t'rebes line ab-

soll in der oäcbst€n
Sitzuns eriolAen,

h dar Elternversamhllng des I schul-
iähres s'a. die AnbrinsunE von Zebra-
;r€ifen a1s notwendig harauseestellt i'or-
dcn. cemeindemt Aüold irug diesen Vor-
schläg in der Silzung vor. Für die An-
bringong von Zebraslreilen ist das Lahd-

stiger Runde Liedtr gesurgen ünd See
hannsgarn Iles!onnen.

ENt zu fortseschritteDer Siurde :jibe €
dann im schiebp vjeder zuück jn de
Il€imathafen. den sie trotz dichlen Nebel
ohbe Zwischebfälle lnvcrschri errc'chter
Irohen Muter und um ein schöres Erleh
nis reicher, gingen die Freunde dcs Vla:
sersports vo! lznanA nach Hause-

IDYLL AM WEGESRANDT Aller Brunren unl,
einem Birnbdum. Bild: Schneid,

mit der Stabrirger Bü.eerstocht€! Anna
schellhämmer. Dcr ju4e rlalrfmann übcr-
!ahm dasGemischlnar.ngeschnltdesGroß-
vateß der !rau, Benedikl llirh)g. ud
brachte es durch eeschäluiches Itörnen uDd
fectle Kundenbedienung anl dcn heutigen
' Iilr b,,,te .s ^, einem T€iiil- ubd

idhaus aus. Seine beiden Söhne Her-
,.- und Lothar unierslütz1eD die Bemü-
' '!:rn, rmd es wai Iür den Verslofbcnen

.hch kü.zer Krankheif gestorb.n
:r.rcn i. d- Aach +. Nach kurzer.

..,i . . rer Krarkbeii starb nn Kränkenhausj ..1 Egon oexle im -Alter von 38 Jahren.
-.: l erslorbene lurde unter große. Teil-''ie aul d.m hiesigeh Friedhol beiee-
, ner M,,sikrierein. .Lesse! Passiv-Mii-
: r 1€r Verslorbcne \r'ar, nahh ges.nios-

,. ah d.r Trau€üeier lcil.

i

Ksurmsnnruriu'spedisertorb*i#l::g-,},,iit**rrä*T+s*L,lL
G.oß€ Verdiensk als Gefreinil€rat undl

Stahrinscb ld. Gestern lrüh durclreiite eiser


